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Veranstaltungs- und Seminarprogramm 2010

Grund- und Basisbildung
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Ziele und Inhalt

Lebenslanges Lernen klingt theoretisch gut. Was aber tun, wenn eine Gruppe müde ist? Wenn 
TeilnehmerInnen deutlich zeigen, dass sie jetzt lieber ganz woanders sind? Oder wenn sie sich 
mit anderen in der Gruppe unterhalten? Oder wenn sie angesichts scheinbar unüberwindbarer 
Lernhürden und -blockaden resignieren?

Methoden aus Impro-, Statuen- und Forumtheater sind vielseitig einsetzbare Werkzeuge um:
• 	 Widerstände und Störungen in Lernsituationen bewusst wahrzunehmen und so veränderbar 

zu machen – weiters bieten sie viele Möglichkeiten zur Aktivierung und Förderung von  
partizipativem Lernen. 

• 	 Kurskonzepte noch stärker dialogorientiert und methodisch vielfältig zu gestalten sowie  
in ihrer Umsetzung stärker auf Bedürfnisse der TeilnehmerInnen abzustimmen.

• 	 Lerninhalte auf vielfältige Weise zu visualisieren und zu analysieren.
• 	 zu unterstützen, dass Lernziele eigenverantwortlich mitgestaltet sowie Wege zu deren  

Erreichung gestaltet werden.
• 	 die Kraft von Intuition und Improvisation intensiver einzusetzen.

Methoden

• 	 Gemeinsames Kennenlernen von Theatermethoden, die direkt umsetzbar für den Lehrbetrieb 
und aktivierende Impulse für Gruppen sind.

• 	 Mit Theatermethoden: Neue Perspektiven gewinnen für schwierige oder belastende  
Situationen im Lehrbetrieb.

Zielgruppe	 TrainerInnen aus dem Grund- und Basisbildungsbereich. 

Leitung	 	 Mag. Christian F. Freisleben-Teutscher und Mag.a Doris Schulz.

TeilnehmerInnenzahl 	 20.

Ort		  Brunauer Zentrum, Salzburg.

Beginn 		  14. 7., 14.00 (vorher Mittagessen).
Ende 		  16. 7., 12.00 (anschließend Mittagessen).

Seminarkosten 	 367 Euro/TeilnehmerIn.
		  Der stark ermäßigte Kostenbeitrag für VHS-KursleiterInnen
		  beträgt 99 Euro.

Motivation zum Lernen: Vermittlungskompetenz 
mit Theatermethoden erhöhen
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Ziele und Inhalt

In jedem der drei Fachbereiche (Deutsch als Zweitsprache, Alphabetisierung mit MigrantInnen 
und Grund- und Basisbildung) erleben KursleiterInnen spezielle Herausforderungen, aber auch 
Überschneidungen zu den angrenzenden Bereichen. 

In diesem Seminar werden Sie über Ihre eigene Rolle als KursleiterIn reflektieren. Gemeinsam 
arbeiten Sie daran, was tatsächlich zu Ihren Aufgaben gehört, wo es Graubereiche gibt und wo 
Verantwortung an andere (etwa SozialarbeiterInnen, MigrantInnenvereine etc.) abgegeben  
werden kann. Ziel des Workshops ist es, Ihnen mehr Transparenz und Klarheit über das komplexe 
„Unterrichtsgeschehen“ zu verschaffen und in Folge eine Entlastung für Sie als KursleiterIn zu 
erreichen.

In einem weiteren Teil setzen wir uns damit auseinander, wie KursleiterInnen dieser drei Fach- 
bereiche sowohl mit unterschiedlichen sozialen und kulturellen Hintergründen und Lebens-
welten als auch mit Rassismen der KursteilnehmerInnen umgehen können. 

Eröffnet wird das Seminar im Plenum mit einem Impro-Theater und theoretischen Inputs, die 
als Basis für die darauf folgende Arbeit in kleineren Arbeitsgruppen dienen. Ein Teil des Seminars 
wird fachspezifisch zu DaZ, Alphabetisierung mit MigrantInnen sowie Grund- und Basisbildung 
durchgeführt, in einem weiteren Teil arbeiten wir fachübergreifend.

Methoden

Impulsreferate, Workshops, Impro-Theater, Plenum.

Zielgruppe	 KursleiterInnen aus den Bereichen DaZ, Alphabetisierung 
		  mit MigrantInnen sowie Grund- und Basisbildung.

Leitung		  Mag.a Elisabeth Feigl-Bogenreiter und Mag.a Barbara Kreilinger.

ReferentInnen	 Mag.a Christine Bitsche, Mag.a Muna El Badrawi, Dr. Thomas Fritz, 	
		  interaktives Theater mit Mag.a Birgit Fritz.

TeilnehmerInnenzahl 	 45.

Ort		  Josef Brunauer Tagungs- und Stadthotel, Salzburg.

Beginn 		  5. 7.,	14.00 (vorher Mittagessen).
Ende 		  7. 7.,	 zu Mittag.

Seminarkosten 	 306 Euro/TeilnehmerIn.
		  Der stark ermäßigte Kostenbeitrag für VHS-KursleiterInnen 	
		  beträgt 99 Euro.

Standortbestimmung 
Umgang mit spezifischen Herausforderungen 
in DaZ, Alpha mit MigrantInnen und Grund- und Basisbildung* 
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*	Sie finden dieses Seminar auch auf Seite 12.
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